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"AuJA!" Autismus akzeptieren und Handeln 

Die Spielraummethode stellt sich vor 
Christiane und Deniz Döhler sind Spiel-/Theaterpädagogen und Trainer für Improvisationstheater. Als sie einen 

autistischen Sohn bekamen, waren sie verzweifelt. Bis sie erkannten, dass ihm das hilft, was sie seit Jahren 

beruflich machen: spielen. 

Inzwischen ist ihr Sohn zehn Jahre alt und schaffte den Sprung von einer Förderschule auf die Regelschule. Heute 

besucht er eine Freie Demokratische Schule und spielt in der Kinderbasketballgruppe von ALBA Berlin. Er verabredet 

sich mit Klassenkameraden zum Fahrradfahren und liebt Pyjama-Parties mit seinen Freunden. Ihr Sohn ist zu einem 

spontanen, kooperativen, kommunikativen, teamfähigen Kind geworden, das seine sozialen Fähigkeiten, die er sich 

in mehr als sieben Jahren Spielraumprogramm aneignen konnte, auch in einer stimulierenden Umgebung beibehält. 

Ihr Sohn ist längst kein Einzelfall mehr, denn die Döhlers vermitteln ihr Spielraum-Programm Eltern von autistischen 

Kindern deutschlandweit über ihre gemeinnützige Organisation AuJA Spielräume gUG (haftungsbeschränkt) in Form 

eines Jahrestrainings. 

In dem interaktiven Vortrag mit Workshopcharakter erfahren Sie mehr darüber 

 wie Sie spielerisch Ihrem Kinde helfen können in seinen sozialen Kompetenzen zu wachsen 

 wie Sie Ihrem Kind helfen können spontan, kreativ , flexibel und teamfähig zu werden 

 wie Sie die intrinsische Motivation (Eigenmotivation) ihres Kindes entfachen können 

 was Selbstregulation sowohl auf Seiten der Kinder als auch auf Seiten der Eltern, Familienmitglieder, Lehrer, 

Erzieher und Betreuer bedeutet und warum diese so essenziell wichtig ist 

 wie Sie Ihrem Kind helfen können aus einem ständigen Angriff- und Fluchtmodus des Gehirns in einen 

offenen, lernfähigen Modus zu gelangen 

 wie Sie Ihrem Kind bei Phasen hoher Energie (im allgemeinen als aggressives Verhalten bewertet) 

Alternativen aufzeigen und im Alltag vorleben können 

 warum Timing so eine wichtige Rolle spielt bei der Frage, wann unsere Kinder Neues überhaupt lernen 

können und wann nicht. 

 welche Kindergärten, Schulen, Ausbildungs- oder Arbeitsplätze für Ihr Kind aus der Sicht von AuJA  geeignet 

sind 

 warum akademische, Selbsthilfe-, grob-und feinmotorischen Fähigkeiten zwar wichtig und richtig sind, aber 

diese im Gegensatz zu anderen Methoden bei AuJA immer erst an zweiter Stelle kommen 

 wie Sie einen reizarmen Ja-Raum bei sich zu Hause etablieren können und warum dieser so dienlich ist 

 wie man zu einer Kultur des Feierns und der Wertschätzung gelangen kann im Gegensatz zu einer der 

Bewertung und des Vergleichens 

 wie man seinem Kind  durch wertschätzende und gewaltfreie Interaktionen zeigen kann, dass man es 

bedingungslos liebt, respektiert und achtet  

 warum es bei AuJA nicht um Perfektion und Erreichen von Lernzielen geht, sondern immer  um die Freude 

am Versuchen  
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 wie man eine positive, pro-aktive innere Haltung für sein Kind kultiviert  

 warum AuJA im Autismus keine Verhaltensstörung sieht, sondern eine andere Art der Wahrnehmung, 

welche es Autisten erschwert mit anderen sozial zu interagieren, Beziehungen und Freundschaften zu 

schließen, zu erhalten, zu erweitern und zu vertiefen. Und warum und wie AuJA genau dort ansetzt. 

 wie die AuJA Startwochen und Jahrestrainings aufgebaut sind und was bisher die Ergebnisse waren in Form 

von exklusiven Videomaterial und Erfahrungsberichten 

 

Über den Referenten: 

Deniz Döhler  

Deutsch-Türkischer Spiel-und Theaterpädagoge, Autor  

Seit 1999 tätig an Schulen in den Brennpunktbezirken von Berlin und Bremen sowie in Kindergärten, an 

Universitäten, in sozio-kulturellen Einrichtungen, Unternehmen und Behindertenwerkstätten. 

Referent in der Lehrer-, Ärzte- und Erwachsenenfortbildung zu den Themen Autismus, Sprachbildung, interkulturelle 

Kommunikation, Improvisation, Innovation und Integration. 

Co-Preisträger des Bremer Förderpreises für Integration (2008) 

Vater eines autistischen Kindes und Einzelfallhelfer für autistische Kinder 

Gründer und Vorsitzender des gemeinnützigen Vereins „Artists meet Autism e.V.“ – Künstler helfen Autisten (2008-

2013) 

Seit 2012 Geschäftsführer der AuJA Spielräume gUG (h.b.) 

 

Mehr Information zu den aktuellen Aktivitäten, Workshops, Trainings und Seminaren der Döhlers finden Sie: 

 rund um das Improvisationstheater unter 

 - www.ImprotheaterBerlin.de  

 zum Thema Autismus unter 

 - www.AuJA.org  

 - www.facebook.com/autismus.akzeptieren  

 

Lesetipp:  

Christiane und Deniz Döhler: AuJa - Autismus akzeptieren und Handeln. Ein Leitfaden von Eltern für Eltern. Hrsg.: 

AuJA Spielräume Books on Demand, 2014. 84 Seiten 12,95 Euro 

http://www.improtheaterberlin.de/
http://www.auja.org/
http://www.facebook.com/autismus.akzeptieren

